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^ThcafePpVariétés, Konzerte, Cafés
Srotjdcm die ©eroalt des Sßuloers fchon lange

bekannt ift, roird doch immer roieder gekriegt. Gine
2inalogie bilden die Grmahnungen der Gltern an
ihre Kinder, die auch fehr oft mißachtet roerden.

* **
2Benn fpätere Gefchlechter ein Klenetekel roollen,

mögen fie fich an die Gehütjengräben erinnern.
*

3)ie gegenroärtigen Kriegsfchauplätje bleiben fpätern
©efchlechtern als Öundorte für Gifen und Stahl
referoiert.

* *
*

Sprich nicht oom Srieden, du oerlängerft fonft den
Krieg, ift dieKleinung der Staatsmänner 3uKnfang 1916.

* *
*

2iuch die beften Öriedensgedanken" können
oom 225 o Iff" gefreffen roerden.

« *

ßeute (Januar 1916) ift Cltopien das einige Gand,
roo Sriede herrfcht. fiermann etrachi

ZÜRICH
Stadt-Ttieater

Sonntag nachm. : Dornröschen", 'Weihnachtsmärchen, v. 0. Will :

abends: Hoffmanns Erzählungen", Oper von J. Offenbach.

Pfauen-TlieaterSonntag ab. : Der Hochtonrist", Schwank v. C. Kraatz u. M. Neal.

Corso-TIieaterDirektion: L. A. Alvarez.
Vom 1. bis 31. Januar 1915, täglich abends 8 Uhr: Gastspiel des

Schlierseer Bauerntheater
unter Leitung des Direktors Xaver Terofal.

Samstag, 8. Januar, abends 8 Uhr: Der Sündenbock", Volksstück
in 3 Akten, v. Hartl-Mitius. Sonntag, 9. Januar, nachm. ^4 Uhr:
Der verdächtige Hut", Bauernposse in 3 Akten, von Carl Frey;
abends 8 Uhr: Der Siindenbock". Volksstück in 3 Akten, von

Hartl-Mitius.

Kleinkunstbühne Bonbonniere "
Direktion: Eduard Trapp

Bahnhofstrasse 70-72 Telephon 6151
Täglich von Si/zll Uhr Vorstellung.

Sonntags nachmittags 4 Uhr bei ermässigten Eintrittspreisen.
Näheres siehe Plakate!

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Grand Café de la Terrasse Zürich
am Bellevue - Sonnenquai 3 - Hotel Bellevue
Vornehmstes Familien-Cafè Rendez-vous der Fremden

TELEPHON 7564 1437
Mit höfl. Empfehlung Frau Josy Furrer-Schnyder.

bei BRurten
22. Juni 14.76

Wohingeht man, um ein gutes nnd
preiswertes Glas Wein zu
trinken? Führe beste Spezialitäten

in Grenache, alt u. Tisch¬
weine. 1433

Ricardo Soler
Nachfolger

Jos. Ballesta & Gie.
Glockengasse 9, Zürich 1.

6^b Café Rstoria, 3üricb
Jnljaber: b. Ringer

Grösstes Cafébaus ber Schvvei3
täglich nachrnittag= unb flbenö=r*on3erte

Renöe3=vous=Ort aller Sremöen.

Grand Café DE LA PAIX"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café.
Rendez -vous der Fremden und Theaterbesucher.

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

ZUR KRUFLEUTEN
Vorzügliches Speise-Restaurant

Rendez-vous der Kaufleute in Zürich. Reale W«ine. Zivile Preise

Mit höfl. Empfehlung ERNST BflER

1449

BODEGA EMMA Spezlal Weinrestaurant
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

,IAI JVL IJ BASïiRSA
i Hotel -Restaurant Pfauen

Neu renoviert.

Soupers
Sorgfältig geführte Küche und Keller.
Es empfiehlt sich K. Herzog.

¦Wiener- Caiô-Restaurant
HjTJ-XLIIS mbourgFrüher Automat Limmatquai 22

Lieblingshaus des Fremdenverkehrs " Täglich zwei

K.ünstler-Konzorte
Reichhaltige Speisekarte :-: Erstklassige Weine

Luxemburgische und Wiener KUche.
inh. Michel Beffort.

ZUR SONNE
hier

Weber-Bier,
Guter Wein,
Küche fein!

Billard auch,
wie's ist Brauch.

Schöne Säle,
Selber wähle 1453

Kegelbahn auch vorhanden.
Auf'drumün der Sonnelanden

raiiiiiiiiiiiiiiiH^
£%ie essen im

ö METZGERBRAU"
bei bescheidenen Preisen vorzüglich! 1403

iiiniiiiiHfiifiiiiiiiiiifiiiiitiiHiiiiiiiiiiiiiiiifiniiiiiiiiiiuiiiiHniiirititiiiiiiiiiiifniiiiiiiiiitiiiiiiiiii

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

Die vorzüglichsten Hürlimann-Biere, hell und dunkel.

Spezialität: STERNBRAU (die alten Preise).

1456 EHRENSBERGER-WINTSCH.
Hochprima

Thurgauer Saft
der Mosterei Märwil empfiehlt
franko Keller zu billigen
Tagespreisen das Depot Seestr. 298,
Telephon 8499. 1458

Restaurant MILANO"
Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während der
Hochsehulferien stehpn erweiterte Lokale zur Verfügung. Mittagessen mit

2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen Fr. 1.50.
1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolli.

Rote und Blaue Radler erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

^ IkeslßSS'z VZs'îààZ KonTSà, Ls?E§
Aphorismen

Trohäem die Gewalt cles Puloers scnon lange be-
konnt ist. wird clocb immer wieder gekriegt. Eine
Analogie bilden die Ermabnungen der Eltern an
ibre Rinder, die aucb sebr ost mijzacbtet werden.

Wenn spätere Gescblecbter ein Alenetekel wollen.
mögen sie sicb on die Scbühengräben erinnern.

Die gegenwärtigen Rriegsscbaupläke bleiben spätern
Gescblecbtern als Sundorte sür Eisen und Stobl
reserviert.

Spricb nicbt vom Srieden. du verlängerst sonst den
Rrieg. istdieMeinungderStaatsmännerzuAnsang I9l6.

Aucb die besten Sriedensgedanken" können
vom Wolss" gesressen werden.

Keute (Januar 1916) ist tUtopien das einzige Land.
wo Sriede berrscbt. »-rmonn sira-n.

Lonnta^ naobw. : OornriZsooen", ^Veibnaobtsmäreksn, v, t). V^ill:
abenäs: Lotkmunns ^r^ilblunsen", (lnsr von »l. l)kkenbaob.

Lonntag ab. : ver Hoàtoiirist", ^eb^vank v. < '. Xraat? u. N. Xoal.

Direktion: 1^. ^. ^.Ivarss.
Voin 1. bis 31. Januar 1915, täZliob absnäs 8 Ukr: lZustsviel äss

SvkUerseer vsuvrntkesîsr
unter Dsitun/Z äss Direktors Xsver 'kerot'àl.

Lawstas,8. Januar, absnäs 8 l^'br: ver Hiinäendoek", Volksstüok
in 3 ^.ktsn, v. llarti-^litius. Lonnta^;, 9. Januar, naebrn. ^/24 llbr:
ver verääontise Hut", pauornposso in 3 àtvn, von Larlprsv;
abenäs 8 Dbr: Oer Liinäeobook". Volksstüok in I ^Vktsn, von

Ilartl-Alitius.

Klkiiillliii8lbliliiik kondoiiiiièsk "
Direktion: Lànarà ?r»r>n

Daknkokstrasse 70-72 telepbon 61ö1
?äs1iob von U/2^-11 l^br VorstsIlunZ.

LonntaZs naobmittaZs 4 Dkr bei vrmássi^tsn Lintrittsprsisen.
Näkerss sisks Plakats!

Ki-anll Lsfe^Lonllitoreillllelin

Vol-nskm8tk8 ^amiüen-Laik am plaîie
Aigens Wisrisr Oonclitorsi

Lpesialität in pruobtsis, Lovvlsn u. Oonpss - psinsts Original-
Dikürs - lìsiobbaltiKS ^us>vakl nur bsstsr plasoken- n. Okain-

pa^nsrvveine - Pilsner Xaissrc^uell - Aiinebner Dövvsnbräu
LestellunASll ausser Hanse ^veräsn sorAkälti/Zst ausKskübrt

l'slspbon 16S0
ôi»srcl-^l<sclsmis u. Lpislsssl im srZtsnLtook

l'gg und »Isobt asöttnst
1421 lab prit, Insllisuser

ksgllli lZglk llk Ig sgssg888 Äisjeti
sm SsIIsvus - Sorinsnqusi 3 - l-1otsl lZsllsvus
Vornsbrnstss ^smilisn-Osià ?isnäs--vous äsr k-rsmäsn

7SS4 1437
lVIIt böil. i-rnpisblung i^rsu ^los/ l^urrsr-Sobn/äsr.

»chlachj
bei Murten

sebt man, um sin «utes nnä
preiswertes Ulas Wein su
trinken? pübrs bssts Lnssiali-
täten in Llrenaelis, alt u. ?isob-

vein«. 1433

kiosrilo Soler
^ackiolAsr

^os. SsUosts S> vis.
Oloeksngasss 9, Aüricd. 1.

Cafe 5lstoria. Zürick
Inhaber: Cd. Ninger

Grösstes Lakehaus der Schweiz
täglich Nachmittag- und i^oend-^onzerte

l^endez-vous-Ort aller fremden.

Qrsnä Qsts ..OH l_/^ P/^IX"
SonriSnqusi 10 - ?OMOI-l - Sonnsnqusi 10

^üric-bs sobönstos I^gmiiisn-Osts.
f?snäs?-vous clor i^rsmäsn unä 1'bsstsrbssuoksr.

»Iit böll. l^mplsbiung n. Ol-t. lZf?UOI-lc)IVI.

I?enäe!-vous äer Kzulleute in ?üricb. lîesie V?c-jn«. ?iviie preise
/init köli. limolebiung rlkriZr Lrllil?

144g

!peMWM!tM>IIlt

î iMI-iîkàiNt ?sgiikii
!>Ieu renoviert.

LorZkâltiA Zekükrte Kücke unä tXeUer.

à empkiebit sicb K. Ukr?0g.

l^rübsr kutvMSt l.immstqusi 22
I.ilodlingsksus «les l?rem«lonvorkokr» ^sgi c-b -wsi

keiolilisltige Soeiseksrte :»: crstklsssige Meine
I-uxomdurgisobe unil Wiener lîllvko.

inb Mivliel Soffort.

ZUN soililiiic
bier

>Vebsr-Rior,
siuter ^Vein,
Xiii ks kein!

lîillaiâ »u<îb,
wie s ist Lrauvb.

8eböne i?>».Ie,
Gelder >väble! i4zz

Xeselbabn »uek vordànâen.
^ut ärumün äer Lonne lanàen

IIIIIIIIlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllNIIIIIIIIIIIlllllllilllW

iiiiiiiiiiiliiiliiiliiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiliiiiliililliiiillliliiiiiillliililiiiillliililiiiiilliiiiiliiiilliiiliiliiii

ou I»o»i?«
k'rims t<ücblz und tteller.

Die vur^üglicbstizn llürlimsnn-Liizriz, bell und dunkel.

Zplzzüglität: LllïNItlZà (die slten kreise).»ovkprims

ItiiisUliki- 8gs!
äer Mosterei Närvvii emMoblt
kranko Xsller /u billigen 'I'axss-
prsissn äas vepot Leestr. 298,
'l'slsimon 849!». 14S8

keàrsn!
reine Itsl. Kücne. keinxenslt. ^Veine. prompte Leâisouuc;. ^Vàdrenà -ter
Ho^oscnuikerien stvui-n erweiterte I^okote ^ur Verkü^nv^. iVìittsxessen mit

2 Deisel,, tZemüse unâ IZessert rr. 1.70. /ìdencle5sen >5r. I SV.

Mt bester Lmxsviitnii^ ^. ?rspolli.

Kote unll Klaue Kollier srlscligsri prompt ur>6 billigst

vepsvk- UNll 8Mt>ê8 Iransporte
sei. szzg
2< 8iil>«oïioi-g. 2<
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